
Linda vor ihrem neuen Zuhause 
 
Linda kam vor 3 Jahren zu uns. Sie erbrach oft 
und frass kaum. Hüttenkäse wirkte dann Wunder 
 

 
 
 
 

 
 
Als erstes 
griff sie sich 
das rote 
Ledersofa; 
weitere 
Sofas folgten 

 

 
Ihr Auslauf, ein 
riesiger Wildgarten 
mit Buschwald 
machte ihr anfangs 
grosse Angst. 
Wer wohl alles darin 
leben würde? 
 
 
 
 

Die Antwort war ja dann klar und öde: 
Mietzekatzen!  

  
Heute grümschelt Linda gerne stundenlang im 
Gebüsch rum, begleitet mich  zur Arbeit in den 
grossen 
Weiden, 
wo sie 
sofort 
Eigenes 
zu tun 
hat, was 
mich ja 
absolut 
nichts 
angeht. 

 

 
 Wir sind eine 
Landwohngemeinschaft 
und Linda unterhält zu 
jedem von uns eine 
Beziehung mit jeweiligem 
Inhalt: 
 Irene kommt oft mit uns 
spazieren, und vorallem: 

 
 
Irene liebt die 
Küche. Linda 
auch und 
Jaguar auch. 



 
 
vom roten Sofa 
aus hat man den 
perfekten 
Küchen- und 
Lieb-
IreneÜberblick 

 
Heiri bietet Apéritifnüsschen und innere Ruhe bei 
Gewittern an 

 
Ich arbeite 
freiberuflich 
und kann 
Linda jeden 
Tag zwischen 
den Kunden 
lange Runden 
oder Ausflüge 
mit Über-
raschungen 
bieten  

 
 
 
Armer 
Hund! 

 
Unsere Linda 
Foto  ist 
krank. 
Magda 
Muhmen-
thaler hat 
uns früh über 
diese 
Möglichkeit 
aufgeklärt 

und uns auch ihre Beratung und Unterstützung 
zugesichert. Was sie sehr gut macht! 
Um den manchmal tödlichen Verlauf dieser 
Krankheit (Leishmaniose) auszubremsen, muss 
Linda jeden Tag 2 Tabletten essen.Das geht so:  

 
Wir gehen mit dem Pillenbrieflein zum 
Kühlschrank und nehmen uns was Feines 

 
Dann nochmals 
was Feines zum 
Nachschlucken 
 

 
 
Und nochmals 
eine kleine 
Köstlichkeit 

 
 
 
Unserem 
Hündchen geht es, 
glaub ich, recht gut  

 
 
 
und wir hoffen 
ganz fest, dass 
wir noch lange 
mit ihr 
zusammen sind, 
weil sie ist so 
eine Feine!  

 


